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1. Nachdem die Ortsfunktionalität von Systemen in früheren Arbeiten 

ausführlich behandelt worden war, wurde die Ortsfunktionalität von 

Abschlüssen unabhängig von ihren als Referenzobjekten fungierenden 

Systemen in Toth (2015) behandelt. Man kann jedoch die Ortsfunktionalität 

sowohl von Systemen als auch von ihren Abschlüssen gemeinschaftlich 

behandeln und die Abbildungen der drei mal drei möglichen ortsfunktionalen 

Strukturen mit Hilfe von semiotischen Objektrelationen, v.a. iconischen, 

antiiconischen und nicht-iconischen Abbildungen, bestimmen. Im folgenden 

gehen wir von dem folgenden Abbildungsschema aus. 

System   Abschluß 

    Adj 

X    Subj  mit X ∈ (Adj, Subj, Transj). 

    Transj 

2. Adjazente Systeme 

2.1. Adjazente Abschlüsse 

 

Rue de Cotte, Paris 
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2.2. Subjazente Abschlüsse 

 

Rue des Saints-Pères, Paris 

2.3. Transjazente Abschlüsse 

 

Rue des Pyrénées, Paris 
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3. Subjazente Systeme 

3.1. Adjazente Abschlüsse 

 

Rue Buffon, Paris 

3.2. Subjazente Abschlüsse 

 

Rue de la Chapelle, Paris 
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3.3. Transjazente Abschlüsse 

 

Rue Véron, Paris 

4. Transjazente Systeme 

4.1. Adjazente Abschlüsse 

 

Rue des Longues Raies, Paris 
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4.2. Subjazente Abschlüsse 

 

Rue Pierre Nicole, Paris 

4.3. Transjazente Abschlüsse 

 

Rue Pelleport, Paris 
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